
Dezernat     III Az.          Datum 23.11.2001  Nr.    674 / 2001 
 
 
Betreff: 
 
Mannheimer Familienpass 

Betrifft Anträge Nr.  Antragsteller/in:  
187/2000 und 2/2001  CDU  
 
 Eilentscheidung gemäß § 43 GemO i. V. m. § 20 Abs. 3 Hauptsatzung 

 
 
Beratungsfolge TOP Sitzungstermin Öff. N.Ö. Empfehlung Beschluss 

1. Hauptausschuss 2.1 11.12.2001 X    

2. Gemeinderat 7 18.12.2001 X    

3.        

4.        
 
 Einladung an Bezirksbeirat/ Sachverständige  
 
Nach Beschlussfassung zur Veröffentlichung geeignet  X  ja   ja mit Einschränkungen   nein
 
Finanzielle Auswirkungen ?  X  ja  nein 
 
Beschluss/Antrag: 
 

Die Verwaltung wird mit der Umsetzung des Konzeptes zum Mannheimer Familienpasses beauf-

tragt. Die Einführung des Familienpasses erfolgt zum nächst möglichen Zeitpunkt. 

Für den Mannheimer Familienpass werden insgesamt 718.900 € / Jahr in den Haushalt 2002/2003 

eingestellt. 

 

Die Verwaltung empfiehlt die Vorlage bei den Etatberatungen zu behandeln. 

 
DER OBERBÜRGERMEISTER 

Beschluss-Vorlage 



 

 Nr.             / 

 Blatt         - 2 - 
 
Finanzielle Auswirkungen:  
 
1) Einmalige Kosten    
 Gesamtkosten der Maßnahme    €
 Objektbezogene Einnahmen (Zuschüsse usw.)  ./.  €
 Kosten zu Lasten der Stadt    €

2) Laufende Kosten    
 Laufender Betriebs- und Unterhaltungsaufwand nach Fertig-   718.900 €
 stellung der Baumaßnahme, Inbetriebnahme der Einrichtung    
 bzw. Durchführung der Maßnahme   €
 zu erwartende Erträge  ./.  €
 jährliche Belastung      718.900 €
 



Gliederung des Sachverhaltes und Übersicht der Anlagen 
 
 
Sachverhalt 
 
Anlage 1 – Konzept zum Mannheimer Familienpass 
 
Anlage 2 – Preisübersicht Nationaltheater 



Sachverhalt 
 
 
Entsprechend den Anträgen Nr. 187/2000 und 2/2001 der CDU-Gemeinderatsfraktion hat eine 

dezernatsübergreifende Arbeitsgruppe die Voraussetzungen und die Rahmenbedingungen für ei-

nen Mannheimer Familienpass geprüft und einen Vorschlag für die Gestaltung eines Familienpas-

ses entwickelt. 

 

In diesem Zusammenhang wurden Erhebungen zur Struktur der Eintrittsgebühren und Beiträge bei 

denjenigen städtischen und privaten Einrichtungen und Organisationen durchgeführt, die nach 

dem Antrag für eine Beteiligung am Mannheimer Familienpass in Frage kommen könnten. Es hat 

sich herausgestellt, dass es in nahezu allen Einrichtungen ermäßigte Angebote für Kinder und Ju-

gendliche, teilweise auch einen Familientarif, gibt. Die Preisgestaltung und die Voraussetzungen 

für diese Ermäßigungen stellten sich allerdings sehr unterschiedlich dar.  

 

Die Arbeitsgruppe hat sich zunächst auf die in Frage kommenden städtischen Angebote konzent-

riert und einen Vorschlag zum Einstieg in den Mannheimer Familienpass vorgelegt, der in Anlage 1 

beigefügt ist. Der Konzeption wurde vom Grundsatz her der Landesfamilienpass zugrundegelegt. 

So ermöglicht der Mannheimer Familienpass den Mannheimer Familien und Alleinerziehenden und 

ihren Kindern einmalig einen kostenfreien Eintritt für die meisten städtischen Sport- und Kulturein-

richtungen. Beim Nationaltheater wird einmal im Jahr eine Ermäßigung von 5 € pro berechtigter 

Person für eine Vorstellung nach Wahl gewährt. Für die Frei- und Hallenbäder sind 6 bzw. 5 Gut-

scheine pro Jahr vorgesehen. Der Versuch einer, auch finanziellen, Beteiligung von Privaten könn-

te nach dem vorgelegten Vorschlag ggf. in einem zweiten Schritt angegangen werden. 

 

Als Kostenrahmen für die Gesamtkonzeption wurde der in den Haushalt 2000/2001 und in die mit-

telfristige Finanzplanung 2002-2004 eingestellte Betrag von 1,4 Mio DM (718.900 €) 

pro Jahr zugrundegelegt. Eine fundierte Kostenschätzung ist wegen fehlender Erfahrungswerte 

über die voraussichtliche Inanspruchnahme der Angebote durch die Mannheimer Familien aller-

dings nicht möglich.  

Die Verwaltung empfiehlt die Vorlage bei den Etatberatungen zu behandeln. 



Anlage1 

Mannheimer Familienpass 

 

1. Zielsetzung 
 
Mannheimer Familien und Alleinerziehenden und ihren Kindern soll eine verstärkte Inan-
spruchnahme der Mannheimer Kultur- und Sporteinrichtungen ermöglicht werden.  
 

Erläuterungen: 

Die Zielsetzung umfasst sowohl eine finanzielle Entlastung von Familien und Alleinerziehenden, 

gleichzeitig soll der berechtigte Personenkreis, und hier ganz besonders die Kinder und Jugendli-

chen, auch an die Mannheimer Kultur- und Sporteinrichtungen herangeführt und eine gemeinsame 

Freizeitgestaltung der Familien unterstützt werden. 

 

 

 

 

2. Berechtigter Personenkreis 
 
Familien und Alleinerziehende mit mindestens einem Kind / Jugendlichen unter 18 Jahren, 
das mit seinen Eltern bzw. seinem Elternteil in häuslicher Gemeinschaft lebt. Der erste 
Wohnsitz muss in Mannheim sein. 
 

Erläuterungen: 

Entsprechend der festgelegten Zielsetzung sollen von den Vergünstigungen des Familienpasses 

sowohl die Kinder und Jugendlichen als auch die berechtigten Eltern(-teile) profitieren. Die persön-

lichen Zugangsvoraussetzungen werden von den Bürgerdiensten festgestellt. 

 



3. Vergünstigungen für städtische Einrichtungen 
 Reguläre Eintrittspreise Familienpass Vergünstigung 
Hallenbäder Kinder unter 6: frei 

Einzelkarte Kinder: 1,50 € 
Einzelkarte Erwachsene: 2,60 € 
5-er Wertmarken Kinder: 6,10 € 
5-er Wertmarken Erw.: 10,20 € 

Jeweils 1 Gutschein pro Person 
für 5-Wertmarken (5mal freier 
Eintritt) 

Freibäder Kinder unter 6:  frei 
Einzelkarte Kinder:  1,50 € 
Dutzendkarte Kinder:  5,30 € 
Ferienkarte Kinder:  10,20 € 
Einzelkarte Erwachsene:  2,60 € 
Dutzendkarte Erw.:  25,60 € 

6 Gutscheine für freien Eintritt in 
die städtischen Freibäder nach 
Wahl 

EZH Tages- und Abendlauf:  
Erwachsene und Kinder: 3,30 € 

1 Gutschein für freien Eintritt 

Tennishalle Sommersaison 
08.00 – 14.00 Uhr  5,10 € 
ab 14.00 Uhr  7,20 € 
samstags u. sonntags 7,20 € 
Wintersaison 
08.00 – 14.00 Uhr  11,80 € 
ab 14. 00 Uhr 15,90 € 
samstags u. sonntags 15,90 €  

1 Gutschein für freie Benutzung 
(1 Stunde) 
Es können nur Zeiten die nicht 
fest angemietet sind, zur Verfü-
gung gestellt werden. 

Reiss-Engelhorn 
Museen 

Familienkarte:  4,10 € 1 Gutschein für freien Eintritt 

Kunsthalle Familienkarte:  4,10 € 1 Gutschein für freien Eintritt 
Planetarium Erwachsene: 4,10 € 

Kinder bis 14 Jahre: 2,60 € 
Schüler u.a. Begünstigte: 3,30 € 
Keine Familienkarte: 

1 Gutschein für freien Eintritt 

Stadtbibliothek Erwachsene: 12,80 € 
Kinder:  5,10 € 
Familienkarte:  15,30 € 

1 Gutschein für eine Familienkar-
te 

Nationaltheater Siehe Preisübersicht Anlage 2 
Casino Werkhaus Erwachsene:  9,-- € 

Schüler, Studenten etc.: 5,-- € 
Studio Werkhaus Erwachsene:   13,-- € 

Schüler, Studenten etc.: 8,-- € 
Schnawwl Erwachsene:  9,97 € 

1. Kind:  4,96 € 
Ab 2. Kind: 2,45 € 
Keine Familienkarte 

1 Gutschein für eine Ermäßigung 
in Höhe von bis zu 5,00 € pro 
Person. Einrichtung und Vorstel-
lung sind frei wählbar.  
 

Luisenpark Erwachsene:. 3,00 € 
Kinder: 1,50 € 
Familien: 
2 Erw. u. mehr als 2 Kinder 9,00 € 
Alleinerziehende: 
1 Erw. u. mehr als 2 Kinder 6,00 € 

Herzogenriedpark Erwachsene: 1,50 € 
Kinder: 0,80 € 

2 Gutscheine für freien Eintritt in 
die Stadtparks, die wahlweise 
beim Luisenpark und beim Her-
zogenriedpark eingelöst werden 
können. 

Jugendamt  Broschüre “Wegweiser für Fami-
lien”(voraussichtlich ab Mitte 
2002 erhältlich) 

 



 

Die Gutscheine gelten nicht für Sonderausstellungen und Sonderveranstaltungen 
 
Voraussetzung für die Inanspruchnahme der Gutscheine ist, dass aus dem Kreis der im 
Familienpass eingetragenen Personen jeweils mindestens 1 Erwachsene/r und mindestens 
1 Kind den Gutschein gemeinsam einlösen.  
 

Erläuterungen: 

In einem ersten Schritt werden zunächst ausschließlich städtische Angebote berücksichtigt. Es ist 

jedoch vorgesehen, innerhalb des vorgegebenen Kostenrahmens in einem zweiten Schritt die An-

gebotsstruktur sukzessive weiter zu entwickeln und nach Möglichkeit zukünftig auch Private mit 

einzubeziehen. Eine Vorlaufphase im Bereich der städtischen Angebote kann hier fundiertere An-

haltspunkte über die voraussichtliche Inanspruchnahme geben. 

 

Eine Auswertung des Badischen Sportbundes über die Mitgliedsbeiträge für Familien in den 

Mannheimer Sportvereinen (Anlage 2) ergab, dass im Vergleich zu Einzelmitgliedern Familien in 

fast allen Vereinen deutlich bessere Konditionen haben. In diesem Zusammenhang wird auch auf 

die Sportförderrichtlinien der Stadt Mannheim, nach denen Vereine pro Jugendlichem unter 18 

Jahren einen erhöhten Zuschuss von 35,00 DM/Jahr erhalten, und die städtische Projektförderung 

im Bereich Jugendsport hingewiesen.  

 

Als Ergänzung zu den monetären Vergünstigungen ist voraussichtlich ab Mitte 2002 eine Broschü-

re “Wegweiser für Familien” erhältlich, die einen Überblick über alle Mannheimer Angebote und 

Anlaufsstellen für Familien enthält. 

 

 

4. Geltungsdauer 
 
Der Mannheimer Familienpass gilt jeweils für das Kalenderjahr.  
 

Erläuterungen: 

Die zeitliche Begrenzung des Mannheimer Familienpasses bietet die Gelegenheit, das Angebot in 

jedem Jahr sowohl dem Bedarf als auch neuen Angeboten neu anzupassen. Insbesondere unter 

der Vorgabe, dass der Familienpass nach Möglichkeit in Richtung Private Sponsoring und Social 

Sponsoring weiter entwickelt werden soll, wird die Beschlussfassung jeweils für ein Kalender- und 

damit auch Haushaltsjahr vorgeschlagen.  



 

Die Verwaltung legt dem Gemeinderat im Herbst 2002 einen ersten Bericht über die Einführungs-

phase vor und unterbreitet einen Vorschlag über das weitere Vorgehen und die Angebotsstruktur 

2003. 

 

 

5. Verfahren 
 
Der Mannheimer Familienpass 2002 ist auf Antrag kostenlos bei den Bürgerdiensten erhält-
lich. Der Familienpass enthält ein Gutscheinheft für die beteiligten Mannheimer Einrichtun-
gen. Im Familienpass sind die Namen der berechtigten Familienmitglieder mit Geburtsda-
tum eingetragen. Der Familienpass ist nur gültig im Zusammenhang mit einem amtlichen 
Ausweispapier mit Lichtbild (Personalausweis, Pass).  
 
Die Gutscheine können bis einschließlich 31.12.2002 bei den jeweiligen Einrichtungen ein-
gelöst werden. Der Familienpass ist dabei mit vorzulegen. 
 
Bei Missbrauch wird der Familienpass ersatzlos eingezogen. 
 
 
Erläuterungen: 

Für die Einführungsphase 2002 wurde zunächst eine kostenlose Ausgabe des Familienpasses 

vorgesehen. Anhand der Entwicklung in diesem Zeitraum ist zu prüfen, ob eine Kostenbeteiligung 

in geringem Umfang sinnvoll ist.  

 

Für die Ermäßigung bei den Hallenbädern sind beim Fachbereich Sport und Freizeit jeweils 5-

Wertmarken erhältlich, die 5-mal den kostenlosen Eintritt über die automatische Eingangskontrolle 

ermöglichen. Die Verrechnung von Seiten des FB Sport und Freizeit erfolgt entsprechend den tat-

sächlich in Anspruch genommenen Wertmarken. Die Abgabe dieser Mehrfach-Karten ist erforder-

lich, um bei den Hallenbädern, die unter Einsparung von Kassenpersonal auf Kassenautomaten 

und eine automatische Eingangskontrolle umgestellt wurden, zusätzliche Personalkosten zu ver-

meiden. 

 

Bei den anderen Einrichtungen erfolgt die Abrechnung entsprechend den unter Vorlage des jewei-

ligen Gutscheines abgegebenen Eintrittskarten. 



 

6. Inkrafttreten 
 
Mit Inkrafttreten des Mannheimer Familienpasses entfällt der Sozialpass. Die ausgegebenen 
Sozialpässe verlieren zu diesem Zeitpunkt ihre Gültigkeit. 
 

 

Voraussichtliche Kosten 
 

Zur Berechnung der voraussichtlichen Kosten des Familienpasses kann an zuverlässigen Zahlen 

über den berechtigten Personenkreis lediglich die Zahl der Kinder und Jugendlichen unter 18 Jah-

ren herangezogen werden, von denen derzeit rund 54.000 in Mannheim leben. Bereits die Zuord-

nung zu Familienverbänden kann nach den vorliegenden Zahlen nicht eindeutig vorgenommen, 

sondern lediglich geschätzt werden.  

 

Als weitere Grundlage für eine Kostenberechnung wurde die bisherige Inanspruchnahme der für 

den Familienpass vorgeschlagenen Leistungen durch Kinder und Jugendliche herangezogen. 

 

Exakte Voraussagen über die voraussichtliche Zahl der Familienpässe und gar die tatsächliche 

Inanspruchnahme der Gutscheine sind jedoch nicht möglich, da dies vor allem von der Akzeptanz 

des Familienpasses bei der Bevölkerung und dem Verhalten der Mannheimer Bürgerinnen und 

Bürger abhängig ist. Dies ist für ein neues Angebot wie den Familienpass nur schwer kalkulierbar. 

Insbesondere ist die Entwicklung für die Folgejahre nur bedingt vorherzusehen. Hier sind Erfah-

rungen über einen ausreichenden Zeitraum erforderlich, wobei aus den Erfahrungswerten mit an-

deren Angeboten mit einer Etablierungsphase gerechnet wird, nach der sich die Inanspruchnahme 

und die Kosten auf ein bestimmtes Niveau einpendelt.  

 

An Kosten für Vordrucke, Merkblätter und die rd. 70-seitige Broschüre “Wegweiser für Familien” 

werden jeweils 35.000 € / Jahr veranschlagt. 



Anlage 2 
Preisgestaltung 

 
Opernhaus / Schauspielhaus 

Studio Werkhaus / Casino Werkhaus 
 
 

Preisgruppen im Opernhaus 
 
A: Premiere Oper, Sonderveranstaltungen, die Ring-Tetralogie 
B: Großes Musiktheater am Freitag, Samstag, Sonntag und am Freitag 
C: Großes Musiktheater von Montag bis Donnerstag und Sonntagnachmittag;  
 Kleines Musiktheater am Freitag, Samstag, Sonntag und am Freitag 
C: Großes Musiktheater von Montag bis Donnerstag und Sonntagnachmittag;  
 Kleines Musiktheater am Freitag, Samstag, Sonntag und am Freitag 
D: Kleines Musiktheater am Montag bis Donnerstag und Sonntagnachmittag 
E: Spezielle Sonderveranstaltungen 
 
 
Platzgattung Preisgruppe A Preisgruppe B Preisgruppe C Preisgruppe D Preisgruppe E 
I 121,26 DM / 62 EURO   89,97 DM / 46 EURO   82,14 DM / 42 EURO   72,37 DM / 37 EURO   43,03 DM / 22 EURO 
Ia 164,29 DM / 84 EURO 125,17 DM / 64 EURO 111,48 DM / 57 EURO   99,75 DM / 51 EURO   58,67 DM / 30 EURO 
II   99,75 DM / 51 EURO   74,32 DM / 38 EURO   66,50 DM / 34 EURO   58,67 DM / 30 EURO   35,20 DM / 18 EURO 
III   76,28 DM / 39 EURO   56,72 DM / 29 EURO   50,85 DM / 26 EURO   46,94 DM / 24 EURO   27,38 DM / 14 EURO 
IV   54,76 DM / 28 EURO   39,12 DM / 20 EURO   35,20 DM / 18 EURO   33,25 DM / 17 EURO   19,56 DM / 10 EURO 
V   33,25 DM / 17 EURO   21,51 DM / 11 EURO   19,56 DM / 10 EURO   19,56 DM / 10 EURO   11,73 DM /   6 EURO 
 
 

Preisgruppen im Schauspielhaus 
 
F: Große Schauspielpremiere 
G: Schauspiel am Freitag, Samstag, Sonntag oder Feiertag 
H: Schauspiel am Montag bis Donnerstag und am Sonntagnachmittag 
J: Spezielle Sonderveranstaltungen 
 
 
Platzgattung Preisgruppe F Preisgruppe G Preisgruppe H Preisgruppe J 
I 78,23 DM / 40 EURO 54,76 DM / 28 EURO 46,94 DM / 24 EURO 41,07 DM / 21 EURO 
II 62,59 DM / 32 EURO 44,98 DM / 23 EURO 39,12 DM / 20 EURO 33,25 DM / 17 EURO 
III 48,90 DM / 25 EURO 35,20 DM / 18 EURO 29,34 DM / 15 EURO 25,43 DM / 13 EURO 
IV 33,25 DM / 17 EURO 25,43 DM / 13 EURO 21,51 DM / 11 EURO 19,56 DM / 10 EURO 
V 19,56 DM / 10 EURO 16,62 DM / 8,50 EURO 13,69 DM /   7 EURO 11,73 DM /   6 EURO 
 
 

Preisgruppen im Studio Werkhaus 
25,43 DM / 13 EURO bzw. 15,65 DM / 8 EURO 
 

Preisgruppen im Casino Werkhaus 
17,60 DM / 9 EURO bzw. 9,78 DM / 5 EURO 
 


